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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS21D01 
Fundamentals of Organisation  

& Management 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Pflicht 
Betriebswirtschaftslehre, insb. Digi-
tal Governance & Service Design 

(Prof. Dr. M. Heimstädt) 

 
heimstaedt@hsu-hh.de  

040-6541-4563 
 

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Dieses Modul bietet einen umfassenden Überblick über grundlegende Theorien zur Organi-
sation und zum Management von Unternehmungen. Es befasst sich mit Schlüsselkonzep-
ten wie Organisationsstruktur, -kultur und -verhalten sowie mit Managementfunktionen und 
-prozessen. Die Studierenden lernen in diesem Modul verschiedene Erklärungen für die 
Existenz und die Funktionsweise von Unternehmungen kennen und sind in der Lage, die 
Unterschiede zwischen einer primär ökonomischen und einer stärker verhaltenswissen-
schaftlichen Sichtweise zu verstehen und zu beurteilen. Anhand von Fallstudien lernen Stu-
dierende grundlegende Organisations- und Managementtheorien auf praktische Herausfor-
derungen der digitalen Transformation anzuwenden.    

2. Inhalte 
- Grundlegende Organisations- und Managementtheorien 
- Schlüsselkonzepte der Organisation und des Managements 
- Ausgewählte aktuelle Managementinstrumente 
- Fallstudien zum Management der digitalen Transformation von Organisationen im öf-

fentlichen und privaten Sektor 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 
Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 
HT/FT/WT 

Fundamentals of Organisation  
& Management V 2 

6 
P WT 

Fundamentals of Organisation  
& Management Ü 2 P WT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Vorlesung und Übung (Kleingruppe) 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 

  

mailto:heimstaedt@hsu-hh.de
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6. Verwendbarkeit 
Pflichtmodul im DiGA-Studiengang (1. Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen 
Std./ 

Woche 
Std. 

insge-
samt 

LP 

Vorlesung 12 2 24  

Übung 12 2 24  

Vor- und Nachbereitung der Lehrveran-
staltungen 12 8 96  

Prüfungsvorbereitung und Prüfung   36  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Klausur (120 Minuten) oder mündliche Prüfung. Die zur Anwendung kommende Prüfungsart 
wird zu Beginn des Trimesters vom Prüfer bzw. von der Prüferin festgelegt (nach § 11 Abs. 
3 APO). 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 
Keine besonderen Beschränkungen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
Aktuelle Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung angegeben. 

13. Sonstiges   
Grundsätzlich Durchführung in englischer Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS21D02 Research Methods 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Pflicht 

Alle in den Studiengang enger in-
volvierten Professuren, insbeson-

dere die Professuren:  
 Betriebswirtschaftslehre, insb. Di-
gital Governance & Service Design 

(Prof. Dr. M. Heimstädt) 
Hybrid Intelligence  

(Prof. Dr. R. Büttner) 
Verwaltungswissenschaft, insb. 

Digital Government 
(Prof.‘in Dr. S. Veit) 

 

 

 

heimstaedt@hsu-hh.de  
040-6541-4563 

 
buettner@hsu-hh.de  

 
veit@hsu-hh.de 
040-6541-4552 

 

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Die Studierenden 
- kennen allgemeine wissenschaftstheoretische Begriffe, Kategorien und Ansätze; 
- kennen die im Kontext des Studiengangs gängigen Forschungsmethoden; 
- können anhand von Fallstudien ausgewählte Elemente betrachteter Forschungsmetho-

den anwenden; 
- können Forschungsmethoden im Rahmen des erkenntnis- und wissenschaftstheoreti-

schen Diskurses verorten; 
- erhalten damit vertiefte Kompetenzen zum eigenständigen wissenschaftlichen Arbeiten. 

2. Inhalte 
- Nach einer Einführung in wissenschaftstheoretische Grundlagen und Paradigmen wer-

den die im Zusammenhang mit dem Studiengang zentralen Forschungsmethoden ent-
sprechender Disziplinen vertieft betrachtet und anhand von Fallstudien praktisch be-
handelt und reflektiert. 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 
Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 
HT/FT/WT 

Research Methods V 2 
6 

P WT 

Research Methods Ü 2 P WT 

mailto:heimstaedt@hsu-hh.de
mailto:buettner@hsu-hh.de
mailto:veit@hsu-hh.de
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4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Vorlesung und Übung (Kleingruppe) 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 

6. Verwendbarkeit 
Pflichtmodul im DiGA-Studiengang (1. Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. ins-
gesamt LP 

Vorlesung 12 2 24  

Übung 12 2 24  

Vor- und Nachbereitung, Fallstudien 12 7 84  

Prüfungsvorbereitung/Prüfung   48  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Mündliche Prüfung oder Essay+Referat. Die zur Anwendung kommende Prüfungsart wird 
zu Beginn des Trimesters vom Prüfer bzw. von der Prüferin festgelegt (nach § 11 Abs. 3 
APO). Die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen gemäß § 10 Abs. 3 APO ist 
Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung. 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 
Keine besonderen Beschränkungen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
Aktuelle Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung angegeben. 

13. Sonstiges   
Grundsätzlich Durchführung in englischer Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS21D03 Fundamentals of Data Analysis 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Pflicht 

 Hybrid Intelligence 
 (Prof. Dr. R. Büttner)  

 
Statistik und Datenwissenschaften  

(Prof. Dr. J. Gertheiss) 

buettner@hsu-hh.de  
 
 

jan.gertheiss@hsu-hh.de  
040/6541-2985 

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Die Studierenden 
- kennen die konzeptionellen Unterschiede zwischen deskriptiven, explorativen und infe-

renzstatistischen Methoden der Datenanalyse; 
- kennen die grundsätzlichen Unterschiede zwischen Supervised und Unsupervised 

Learning;  
- können die zur Beantwortung ausgewählter/idealtypischer Fragestellungen geeigneten 

datenanalytischen Methoden identifizieren; 
- können deskriptive Analysen und einfache Datenvisualisierungen mit Hilfe einer geeig-

neten Software praktisch durchführen und die Ergebnisse interpretieren; 
- können ausgewählte Methoden des Supervised und Unsupervised Learning beschrei-

ben, mit einer geeigneten Software praktisch umsetzen und die Ergebnisse interpretie-
ren; 

- können Vor- und Nachteile sowie Limitationen der behandelten Methoden diskutieren. 

2. Inhalte 
- Deskriptive Datenanalysen 
- Methoden der Dimensionsreduktion (z.B. Hauptkomponentenanalyse, multidimensio-

nale Skalierung) 
- Grundprinzipien der Wahrscheinlichkeitstheorie und induktiven Statistik 
- Einfache Modelle und Methoden des Supervised Learning (z.B. lineare und logistische 

Regression, einfache neuronale Netze) 
- Grundfragestellungen und ausgewählte Algorithmen der Cluster-Analyse 

  

mailto:buettner@hsu-hh.de
mailto:jan.gertheiss@hsu-hh.de
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3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 

Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 
Wahlpflicht 

(WP) 

HT/FT/WT 

Fundamentals of Data  
Analysis V 2 

6 
P WT 

Fundamentals of Data  
Analysis Ü 2 P WT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Vorlesung und Übung (Kleingruppe) 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 

6. Verwendbarkeit 
Pflichtmodul im DiGA-Studiengang (1. Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Wo-
che Std. insgesamt LP 

Vorlesung 12 2 24  

Übung 12 2 24  

Vor- und Nachbereitung der 
Lehrveranstaltungen 12 8 96  

Prüfungsvorbereitung und Prü-
fung   36  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Klausur (120 Minuten) oder mündliche Prüfung. Die zur Anwendung kommende Prüfungs-
art wird zu Beginn des Trimesters vom Prüfer bzw. von der Prüferin festgelegt (nach § 11 
Abs. 3 APO). 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 

Keine besonderen Beschränkungen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 
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12. Literaturhinweise, Skripte 
Aktuelle Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung angegeben. 

13. Sonstiges   
Grundsätzlich Durchführung in englischer Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS21D04 
Public Administration / Manage-

ment in a Digital World 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Pflicht 
 Verwaltungswissenschaft, insb. 

Digital Government  
(Prof.‘in Dr. S. Veit) 

veit@hsu-hh.de 
040-6541-4552 

 

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Die Studierenden 

- verfügen über ein vertieftes Verständnis für die Auswirkungen der digitalen Transforma-
tion auf die öffentliche Verwaltung und die politische Entscheidungsfindung; 

- haben die spezifischen Herausforderungen der Digitalisierung der Verwaltung kennen-
gelernt und verfügen über ein Verständnis dafür, diese zu kontextualisieren und diese 
Herausforderungen in einem organisatorischen Kontext zu bewältigen; 

- haben intensiv über umstrittene und ungelöste Fragen im Zusammenhang mit der Rolle 
des Staates bei der digitalen Transformation nachgedacht/diskutiert. 

2. Inhalte 
- Überblick über die aktuellen und zukünftigen Trends der digitalen Verwaltung 
- Untersuchung der Herausforderungen und Konsequenzen der Digitalisierung der öffent-

lichen Verwaltung 
- Untersuchung des Zusammenspiels verschiedener staatlicher und nicht-staatlicher Ak-

teure bei der digitalen Transformation der öffentlichen Verwaltung  
- Analyse der Auswirkungen der digitalen Transformation auf die Politikentwicklung und 

die Rolle der Verwaltung in der politischen Entscheidungsfindung 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 
Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 
HT/FT/WT 

Public Administration / Management in a 
Digital World V 2 

6 
P WT 

Public Administration / Management in a 
Digital World Ü 2 P WT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Vorlesung und Übung (Kleingruppe) 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 

  

mailto:veit@hsu-hh.de
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6. Verwendbarkeit 
Pflichtmodul im DiGA-Studiengang (1. Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. ins-
gesamt LP 

Vorlesung 12 2 24  

Übung 12 2 24  

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltun-
gen 12 6 72  

Prüfungsvorbereitung/Prüfung   60  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Referat oder Lernportfolio oder Essay. Die zur Anwendung kommende Prüfungsart wird zu 
Beginn des Trimesters vom Prüfer bzw. von der Prüferin festgelegt (nach § 11 Abs. 3 
APO). 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 

Keine besonderen Beschränkungen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
Aktuelle Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung angegeben. 

13. Sonstiges   
Grundsätzlich Durchführung in englischer Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS22D05 
Strategic Thinking / Decision 

Making in a Digital World 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Pflicht 
Betriebswirtschaftslehre, insb. Digi-
tal Governance & Service Design 

(Prof. Dr. M. Heimstädt) 

 
heimstaedt@hsu-hh.de   

040-6541-4563 
 

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Onlinezugangsgesetz, Datenschutzgrundverordnung, Digitale Souveränität: Führungskräfte 
des öffentlichen Sektors stehen aktuell vor einer Vielzahl von Herausforderungen. Um den 
Organisationszweck langfristig zu erfüllen, müssen sie auf diese Herausforderungen nicht 
nur situativ, sondern auch strategisch reagieren können. In diesem Modul lernen Studie-
rende, als zukünftige Führungskräfte im öffentlichen Sektor strategische Entscheidungen 
im Kontext der digitalen Transformation zu treffen. Dieses Lernziel wird durch eine Kombi-
nation aus Vorlesung und Fallstudienübung erreicht. In der Vorlesung lernen Studierende 
verschiedene Denkschulen der Strategieforschung, Prinzipien des digitalen Organisierens 
und Formen der digitalen Strategiearbeit kennen. In der Fallstudienübung wenden die Stu-
dierenden die erlernten Konzepte und Theorien auf konkrete Praxisfälle aus dem öffentli-
chen Sektor an. 

2. Inhalte 
- Grundbegriffe des strategischen Managements 
- Grundlegende Theorien des strategischen Entscheidens 
- Strategische Entscheidungen im Kontext (semi-)automatischer Entscheidungsverfahren 
- Gestaltung von Strategieprozessen 
- IT-basierte Gestaltung von Planungs- und Kontrollsystemen 
- Praktiker, Praktiken und Praxis der Strategiearbeit im Kontext von Big Data und Ma-

chine Learning 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 

Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 
Wahlpflicht 

(WP) 

HT/FT/WT 

Strategic Thinking / Decision Making  
in a Digital World V 2 

6 
P FT 

Strategic Thinking / Decision Making  
in a Digital World Ü 2 P FT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Vorlesung und Übung (Kleingruppe) 

mailto:heimstaedt@hsu-hh.de
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5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 

6. Verwendbarkeit 
Pflichtmodul im DiGA-Studiengang (2. Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. ins-
gesamt LP 

Vorlesung 12 2 24  

Übung 12 2 24  

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstal-
tungen 12 8 96  

Prüfungsvorbereitung und Prüfung   36  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Klausur (120 Minuten) oder mündliche Prüfung. Die zur Anwendung kommende Prüfungs-
art wird zu Beginn des Trimesters vom Prüfer bzw. von der Prüferin festgelegt (nach § 11 
Abs. 3 APO). 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 

Keine besonderen Beschränkungen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
Aktuelle Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung angegeben. 

13. Sonstiges   
Grundsätzlich Durchführung in englischer Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS22D06 
Artificial Intelligence 

in the Social Sciences 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Pflicht 
 Hybrid Intelligence  

(Prof. Dr. R. Büttner) buettner@hsu-hh.de  

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Die Studierenden  
- sind mit grundlegenden Methoden und Algorithmen der Künstlichen Intelligenz (KI) 

und des Maschinellen Lernens (ML) vertraut und können deren Funktionsweise be-
schreiben; 

- können diese zumindest in vereinfachten Settings praktisch am Computer umsetzen;  
- können spezielle Verfahren und deren Ergebnisse in ausgewählten spezifisch sozial-

wissenschaftlichen Anwendungen beschreiben und diskutieren; 
- können auch über rein technische Themen hinausgehende Fragestellungen und Im-

plikationen künstlicher Intelligenz, insbes. auch ethische Aspekte, diskutieren. 

2. Inhalte 
- Überblick und Abgrenzung/Unterscheidung „starke“ und „schwache“ KI 
- Grundlegende Methoden und Algorithmen der künstlichen Intelligenz und des ma-

schinellen Lernens (z.B. verschiedene Arten neuronaler Netze, Deep Learning, Sup-
port Vector Machines, Entscheidungsbäume und verwandte Methoden) 

- Methoden für spezifische Anwendungen, insbes. Text-Mining; generative Sprachmo-
delle; KI/ML in, für und durch soziale Netzwerke 

- Ausgewählte Anwendungen/Case Studies und weitergehende Fragestellungen, z.B. 
Veränderung von Arbeitswelten durch KI (etwa in Folge von Industrie 4.0), KI in der 
Pflege, KI und Cyber-Security, autonome KI-basierte Waffensysteme, Fairness und 
Verzerrung/Diskriminierung beim maschinellen Lernen, o.ä. 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 

Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 
Wahlpflicht 

(WP) 

HT/FT/WT 

Artificial Intelli-
gence 

in the Social Sci-
ences 

V 2 

6 

P FT 

Artificial Intelli-
gence 

in the Social Sci-
ences 

Ü 2 P FT 

mailto:buettner@hsu-hh.de
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4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Vorlesung und Übung (Kleingruppe) 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 

6. Verwendbarkeit 
Pflichtmodul im DiGA-Studiengang (2. Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wo-
chen Std./Woche Std. insge-

samt LP 

Vorlesung 12 2 24  

Übung 12 2 24  

Vor- und Nachbereitung der 
Lehrveranstaltungen 12 6 72  

Prüfungsvorbereitung/Prüfung   60  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Klausur (120 Minuten) oder mündliche Prüfung oder Projektleistung. Die zur Anwendung 
kommende Prüfungsart wird zu Beginn des Trimesters vom Prüfer bzw. von der Prüferin 
festgelegt (nach § 11 Abs. 3 APO). 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 

Keine besonderen Beschränkungen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
Aktuelle Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung angegeben. 

13. Sonstiges   
Grundsätzlich Durchführung in englischer Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS22D07 
Open Data & 

Digital State Capacity 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Pflicht 

Verwaltungswissenschaft, insb. Di-
gital Government  

(Prof.‘in Dr. S. Veit) 
Verwaltungswissenschaft  

(Prof.‘in Dr. T. Klenk) 

veit@hsu-hh.de  
040-6541-4552 

 
klenkt@hsu-hh.de 

040-6541-3522 

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Die Studierenden 
- verfügen über ein Verständnis der Möglichkeiten und Hindernisse im Zusammenhang 

mit dem Aufbau digitaler staatlicher Kapazitäten auf systemischer, organisatorischer 
und individueller Ebene; 

- haben Ansätze zur Bewältigung solcher Probleme entwickelt, insbesondere durch sys-
tematische Analysen zur Überwindung von capability traps. 

- haben Management-, Führungs- und Urteilsfähigkeiten entwickelt, die erforderlich sind, 
um diese Herausforderungen in einem alltäglichen organisatorischen Kontext zu bewer-
ten, anzugehen und zu leiten 

2. Inhalte 
- Theoriemodelle zum Verständnis von Kapazitäten/Kapazitätsentwicklung auf der syste-

mischen, organisatorischen und individuellen Ebene 
- Entwicklung staatlicher Kapazitäten im digitalen Zeitalter (Was sind die Bedingungen für 

eine bessere Anpassungsfähigkeit in Bezug auf den Aufbau digitaler Kapazitäten? Was 
sind beabsichtigte und unbeabsichtigte Folgen der neu eingeführten digitalen Instru-
mente? Was sind bekannte/wodurch entstehen capability traps?)  

- Kernkompetenzen für den öffentlichen Dienst/die öffentliche Verwaltung mit besonde-
rem Fokus auf das digitale Zeitalter 

- Herausforderungen der Nutzung von offenen Daten im Bereich der öffentlichen Verwal-
tung und Politik 

- Ethische Fragen der Nutzung digitaler Anwendungen in der öffentlichen Verwaltung und 
politischen Entscheidungsfindung, insbesondere von KI 
 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 
Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 
HT/FT/WT 

Open Data & Digital State Capacity V 2 6 P FT 

mailto:veit@hsu-hh.de
mailto:klenkt@hsu-hh.de
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Open Data & Digital State Capacity Ü 2 P FT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Vorlesung und Übung (Kleingruppe) 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 

6. Verwendbarkeit 
Pflichtmodul im DiGA-Studiengang (2. Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. ins-
gesamt LP 

Vorlesung 12 2 24  

Übung 12 2 24  

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltungen 12 6 72  

Prüfungsvorbereitung/Prüfung   60  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Referat oder Lernportfolio oder Essay. Die zur Anwendung kommende Prüfungsart wird zu 
Beginn des Trimesters vom Prüfer bzw. von der Prüferin festgelegt (nach § 11 Abs. 3 
APO). 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 

Keine besonderen Beschränkungen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
Aktuelle Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung angegeben. 

13. Sonstiges   
Grundsätzlich Durchführung in englischer Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS23D08 
Service Design & Digital Busi-

ness Models 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Pflicht 

Betriebswirtschaftslehre, insb. Digi-
tal Governance & Service Design  

(Prof. Dr. M. Heimstädt) 

 
heimstaedt@hsu-hh.de  

040-6541-4563 
 

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Die digitale Transformation fordert eine flexible Anpassung der Services privater und öffent-
licher Betriebe an die sich ändernden Anforderungen in Staat, Wirtschaft und Gesellschaft. 
Die Studierenden werden vor diesem Hintergrund mit entsprechenden Fragestellungen ver-
traut gemacht. Sie lernen Ansätze zur systematischen Analyse, Gestaltung und Implemen-
tierung IT-gestützter Geschäftsmodelle, digitaler Plattformen und interaktiver bzw. interor-
ganisationaler Wertschöpfungssysteme kennen. Anhand praktischer Fallstudien werden 
entsprechende Kompetenzen vertieft und im Zusammenhang mit theoretischen Erklärungs-
mustern reflektiert. 

2. Inhalte 
- Grundlagen zu (digitalen) Dienstleistungssystem 
- Business Model Engineering und digitale Geschäftsmodelle 
- Service-Systems-Engineering – Theorien und Methoden für die Gestaltung und Umset-

zung von interaktiven IT-gestützten Wertschöpfungssystemen 
- Digital Service Ecosystems und Servicearchitekturen 
- Digitale Plattformen 
- Fallstudien 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 
Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 
HT/FT/WT 

Service Design & Digital Business Models V 2 
6 

P HT 

Service Design & Digital Business Models Ü 2 P HT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Vorlesung und Übung (Kleingruppe) 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 

  

mailto:heimstaedt@hsu-hh.de
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6. Verwendbarkeit 
Pflichtmodul im DiGA-Studiengang (3. Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. ins-
gesamt LP 

Vorlesung 12 2 24  

Übung 12 2 24  

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltungen 12 8 96  

Prüfungsvorbereitung und Prüfung   36  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Klausur (120 Minuten) oder mündliche Prüfung. Die zur Anwendung kommende Prüfungs-
art wird zu Beginn des Trimesters vom Prüfer bzw. von der Prüferin festgelegt (nach § 11 
Abs. 3 APO). 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 

Keine besonderen Beschränkungen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
Aktuelle Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung angegeben. 

13. Sonstiges   
Grundsätzlich Durchführung in englischer Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS23D09 Project Management 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Pflicht 

Verwaltungswissenschaft, insb. 
Steuerung öffentlicher Organisatio-

nen  
(Prof.‘in Dr. C. Schaefer) 

christina.schaefer@hsu-
hh.de  

040-6541-3039 

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Die Studierenden 
- haben sich mit den Herausforderungen bei der Umsetzung und den praktischen Fragen 

im Zusammenhang mit Transformations- und Innovationsprozessen im öffentlichen 
Sektor auseinandergesetzt; 

- sind sensibilisiert für die Anforderungen, die sich daraus für das erfolgreiche Manage-
ment von Transformations- und Innovationsprojekten ergeben – insbesondere das Ma-
nagement komplexer Stakeholder- und Politikumgebungen sowie die Auseinanderset-
zung mit einer Vielzahl von technischen, rechtlichen und organisatorischen Aspekten, 
die über das traditionelle Projektmanagement-Toolkit hinausgehen; 

- verfügen über einen Überblick über relevante Methoden und Tools und haben anhand 
aktueller Fallstudien (Transformations- und Innovationsprojekte) praktische Erfahrungen 
gesammelt. 

2. Inhalte 
- Vermittlung eines Verständnisses für die komplexe Mischung aus Projektmanagement, 

Prozess- und Ideendesign, Politikplanung und Strategie, die ein erfolgreiches Manage-
ment von Transformations- und Innovationsprozessen im öffentlichen Sektor erfordert 
und damit über das traditionelle Projektmanagement-Toolkit hinausgeht 

- Diskussion der Herausforderungen und Ansätze, die sich daraus bei der Gestaltung 
und Leitung von Transformations- und Innovationsprojekten ergeben, und Vorstellung 
wichtiger methodischer Konzepte und Tools 

- Vermittlung praktischer Erfahrungen mit den relevanten Methoden und Tools anhand 
aktueller Fallstudien (Transformations- und Innovationsprojekte) 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 
Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 
HT/FT/WT 

Project Management V 2 
6 

P HT 

Project Management Ü 2 P HT 

mailto:christina.schaefer@hsu-hh.de
mailto:christina.schaefer@hsu-hh.de
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4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Vorlesung und Übung (Kleingruppe) 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 

6. Verwendbarkeit 
Pflichtmodul im DiGA-Studiengang (3. Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. ins-
gesamt LP 

Vorlesung 12 2 24  

Übung 12 2 24  

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltungen 12 6 72  

Prüfungsvorbereitung/Prüfung   60  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Referat oder Lernportfolio oder Essay. Die zur Anwendung kommende Prüfungsart wird zu 
Beginn des Trimesters vom Prüfer bzw. von der Prüferin festgelegt (nach § 11 Abs. 3 
APO). 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 

Keine besonderen Beschränkungen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
Aktuelle Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung angegeben. 

13. Sonstiges   
Grundsätzlich Durchführung in englischer Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS24D10 Seminar 7 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Pflicht 

Alle in den Studiengang enger in-
volvierte Professuren, insb:  

Betriebswirtschaftslehre, insb. Digi-
tal Governance & Service Design  

(Prof. Dr. M. Heimstädt) 
 

Hybrid Intelligence  
(Prof. Dr. R. Büttner)  

 
Verwaltungswissenschaft  

(Prof.‘in Dr. S. Veit; Prof.‘in Dr. T. 
Klenk; Prof.‘in Dr. C. Schaefer) 

 
 
 

heimstaedt@hsu-hh.de  
040-6541-4563 

 
 

buettner@hsu-hh.de 
 

veit@hsu-hh.de  
040-6541-4552 

tanja.klenk@hsu-hh.de 
040-6541-2801  

christina.schaefer@hsu-hh.de  
040-6541-3039 

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Das Seminar vertieft ausgewählte inhaltliche Themenschwerpunkte des Studiengangs. Mit 
dem Seminar wird das Ziel verfolgt, die Studierenden zur Erstellung der Master-Thesis zu 
befähigen, aber auch zu eigenständigem wissenschaftlichem Arbeiten jenseits des Master-
abschlusses zu motivieren und zu befähigen. Die Studierenden erlangen durch die selbst-
ständige Bearbeitung eines Themas sowie durch die Präsentation und Diskussion zudem 
fächerübergreifende Schlüsselkompetenzen. 

2. Inhalte 
- Einführung in grundlegende Ansätze des wissenschaftlichen Arbeitens und des wissen-

schaftlichen Ethos 
- Bearbeitung eines ausgewählten Themas im Rahmen eines übergeordneten Themen-

bereichs 
- Verfassen der Seminararbeit 
- Abschlusspräsentationen und Diskussion 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 
Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 
HT/FT/WT 

Seminar S 2 7 P WT 

mailto:heimstaedt@hsu-hh.de
mailto:buettner@hsu-hh.de
mailto:veit@hsu-hh.de
mailto:tanja.klenk@hsu-hh.de
mailto:christina.schaefer@hsu-hh.de
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4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
In der Veranstaltung werden aufbauend auf den im bisherigen Studium erarbeiteten Grund-
lagen Arbeiten angefertigt. Dabei ist die Themenpräsentation durch einen geeigneten Medi-
eneinsatz zu unterstützen. 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 

6. Verwendbarkeit 
Pflichtmodul im DiGA-Studiengang (4. Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wo-
chen 

Std./Wo-
che 

Std. insge-
samt LP 

Teilnahme am Seminar 12 2 24  

Erstellung der Hausarbeit   150  

Vorbereitung der Präsentation   36  

Summe   210 7 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Die in Hausarbeit und Referat erbrachten Leistungen werden bei der Bewertung zu glei-
chen Teilen berücksichtigt. Die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen gemäß 
§ 10 Abs. 3 APO ist Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung. 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 
Konzeptbedingt wird die Teilnehmerzahl in Seminaren grundsätzlich auf 12 Personen be-
schränkt. 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
Aktuelle Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung angegeben. 

13. Sonstiges   
Durchführung in englischer und/oder deutscher Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS25D11 Thesis & Colloquium 24 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Pflicht Jeweilige(r) Prüfer(in)  

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Die Abschlussarbeit im Master-Studiengang ist eine Modulleistung, in der die oder der Stu-
dierende zeigen soll, dass sie oder er in der Lage ist, innerhalb der vorgegebenen Frist ein 
Problem selbständig nach wissenschaftlichen Methoden zu bearbeiten. Da der Master-Ab-
schluss den Studierenden Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem wissenschaftlichem Ni-
veau attestiert, sind besondere Qualifikationsziele der Master-Arbeit 

- die systematische Suche und Verarbeitung internationaler Literatur zum aktuellen For-
schungsstand des zu bearbeitenden Themas, 

- darauf aufbauend die Darstellung und Anwendung anspruchsvoller Theorien und Mo-
delle zur wissenschaftlichen Analyse der Problemstellung, 

- ggf. die Durchführung einer eigenständigen Untersuchung sowie deren Auswertung und 
- hieraus abgeleitet eine fundierte Entwicklung neuer Perspektiven des Themas. 
Dieses Qualifikationsniveau demonstriert der/die Absolvent/-in nach erfolgreichem Verfas-
sen der Arbeit zusätzlich in einem Thesis-Kolloquium, in dem er/sie seine/ihre Arbeit vor-
stellt, erläutert und ggf. gegen Kritik verteidigt. 

2. Inhalte 
Die spezifischen Inhalte sind abhängig vom Thema der Abschlussarbeit je nach Wahl der 
betreuenden Professur. 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 
Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 
HT/FT/WT 

Erstellen der Master-Arbeit T - 20 P FT 

Kolloquium K 4 4 P WT/FT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Eigenständige wissenschaftliche Arbeit unter intensiver begleitender Betreuung/Beratung 
mit begleitenden Referaten über das Thema bzw. die Arbeit und mit abschließender Prä-
sentation und Disputation der Forschungsergebnisse im Prüfungskolloquium. 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Erfolgreich absolviertes Modul „Seminar“ 
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6. Verwendbarkeit 
Abschließende Pflichtleistung im DiGA-Master-Studiengang (5. Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen 
Std./ 

Woche 
Std. ins-
gesamt LP 

Konzeption / Vorbereitung auf die Vergabe 3 20 60  

Eigenständige Bearbeitung des Themas 12 45 540  

Vorbereitung und Durchführung der Präsentatio-
nen während der Erstellung der Arbeit sowie zur 
Präsentation und Verteidigung der Ergebnisse 

  120  

Summe   720 24 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Die Bewertung dieses Moduls ergibt sich einerseits aus der durch zwei Gutachter/-innen 
benoteten Master-Abschlussarbeit und andererseits aus dem benoteten Kolloquium. Ein-
zelheiten der Bewertung sind der Studien- und Prüfungsordnung zu entnehmen. 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 
Unbegrenzt. Dem Konzept der intensiven wissenschaftlichen Betreuung folgend, wird die 
Anzahl der je Professur betreuten Abschlussarbeiten jedoch durch die Kapazitäten der Pro-
fessur begrenzt. 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
Literaturhinweise werden individuell je nach Thema gegeben. 

13. Sonstiges   
Durchführung in englischer und/oder deutscher Sprache 
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Wahlpflichtmodule 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS22D21 
Designing and Controlling 

Digital Organisations 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Wahlpflicht 
Betriebswirtschaftslehre, insb. Digi-
tal Governance & Service Design 

(Prof. Dr. M. Heimstädt) 

 
heimstaedt@hsu-hh.de  

040-6541-4563 
 

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Die Studierenden verstehen Probleme und Lösungsansätze zu praktischen Fragen von Or-
ganisation und Controlling in zunehmend durch die Digitalisierung geprägten Einrichtungen. 
Dies umfasst sowohl gestaltungs-/entscheidungsorientierte Herangehensweisen und Me-
thoden als auch verhaltenswissenschaftliche Aspekte in Verbindung mit Zahlenwerken und 
digitalen Führungstools bis hin zum „control at a distance“ im Kontext digitaler Technolo-
gien. 

2. Inhalte 
- Organisationsaufgaben unter besonderer Berücksichtigung digitaler Technologien als 

Werkzeuge und Kontext von Entscheidungen 
- Gestaltungs-/entscheidungsorientierte Organisationsansätze und Instrumente 
- Verhaltenswissenschaftliche Aspekte der Organisationsgestaltung 
- „Control at a distance“ 
- Souveräne und sichere Nutzung digitaler Technologien 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 
Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 
HT/FT/WT 

Designing and Controlling  
Digital Organisations V 2 

6 
WP FT 

Designing and Controlling  
Digital Organisations Ü 2 WP FT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Vorlesung und Übung (Kleingruppe) 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 

  

mailto:heimstaedt@hsu-hh.de
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6. Verwendbarkeit 
Wahlpflichtmodul im wirtschafts-/sozialwissenschaftlichen Wahlpflichtbereich im DiGA-Stu-
diengang (2. Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. ins-
gesamt LP 

Vorlesung 12 2 24  

Übung 12 2 24  

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltungen 12 8 96  

Prüfungsvorbereitung und Prüfung   36  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Klausur (120 Minuten) oder mündliche Prüfung. Die zur Anwendung kommende Prüfungs-
art wird zu Beginn des Trimesters vom Prüfer bzw. von der Prüferin festgelegt (nach § 11 
Abs. 3 APO). 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 

Keine besonderen Beschränkungen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
Aktuelle Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung angegeben. 

13. Sonstiges   
Durchführung in deutscher oder englischer Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS16P15 
Politische Organisationen und 

Digitalisierung 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Wahlpflicht 
Politikwissenschaft, insb. Politische 

Theorie  
(Prof. Dr. G. Schaal) 

gschaal@hsu-hh.de  

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Das Modul vermittelt aus soziologischer und politikwissenschaftlicher Perspektive theoreti-
sche sowie empirische Erkenntnisse darüber, wie Politik und politische Organisationen von 
der Einführung neuer digitaler Techniken verändert werden und wie sie als mächtige Ak-
teure die Anwendung dieser Techniken mitgestalten.  
Die Studierenden lernen, was Digitalisierung im politischen Feld bedeutet, wie man sie the-
oretisch erfassen kann und welche Chancen und Risiken sie beinhaltet. Behandelt werden 
Aspekte wie Vernetzung, Dezentralisierung, Automatisierung von Entscheidungen usw.   

2. Inhalte 
- Aktuelle Theorien zur Digitalisierung der Gesellschaft 
- Folgen der Digitalisierung für politische Organisationen 
- Wandel von Parteien, Parlamenten und Verwaltungen (Aspekte wie Strukturen, 
- Entscheidungsprozesse, Kommunikationsformen und Machtverhältnisse) durch Digitali-

sierung 
- Relevanzverlust und-zuwachs von Organisationen (mit Expertise etwa bezüglich Algo-

rithmen zur Analyse von Big Data im politischen Bereich) 
- Big Data 
- Neue Formen von Überwachung, Partizipation, politische Kommunikation 
- Berücksichtigung von Aspekten der sozialen Ungleichheit, z.B. ökonomische Schich-

tung, Ethnizität oder Gender, die durch Digitalisierung hervorgerufen werden 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 

Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 
Wahlpflicht 

(WP) 

HT/FT/WT 

Politische Organisationen im Kontext  
der Digitalisierung V 2 

6 
WP FT 

Politik und Digitalisierung S 1 WP FT 

  

mailto:gschaal@hsu-hh.de
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4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Vorlesung: Vortrag der Lehrperson; Diskussion der Vorlesungsinhalte und von Fragen aus 
dem Kreis der Studierenden 
Seminar: Lektüre der vorgegebenen Texte; Referate und Kurzimpulse, die die Studieren-
den zur vorgegebenen Lektüre vorbereiten; Diskussion der Lektüre zum vertieften Ver-
ständnis; Gruppenarbeit 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 

6. Verwendbarkeit 
Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Politikwissenschaft; Wahlpflichtmodul im wirtschafts-/ 
sozialwissenschaftlichen Wahlpflichtbereich im DiGA-Studiengang (2. Fachtrimester), für 
Studierende mit einem politikwissenschaftlichen Bachelorabschluss dort nicht belegbar. 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. ins-
gesamt LP 

Vorlesung „Politische Organisationen im Kontext 
der Digitalisierung“ 12 2 24  

Vor- und Nachbereitung   36  

Seminar „Politik und Digitalisierung“ 12 1 12  

Vor- und Nachbereitung   42  

Prüfungsvorbereitung   66  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Prüfungsleistung: Klausur (120 Minuten) oder ein benotetes (digitales) Referat nebst Essay 
(5-7 Seiten) (als Gesamtleistung zu bewerten; kein separates Bestehenserfordernis). Die 
zur Anwendung kommende Prüfungsart wird zu Beginn des Trimesters vom Prüfer bzw. 
von der Prüferin festgelegt (nach § 11 Abs. 3 APO). Die regelmäßige Teilnahme an den 
Lehrveranstaltungen gemäß § 10 Abs. 3 APO ist Voraussetzung für die Zulassung zur Prü-
fung. 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 
Vorlesung: keine Beschränkung; Seminar: max. 25 Teilnehmer/innen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 
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12. Literaturhinweise, Skripte 
- Stalder, Felix (2016): Kultur der Digitalität. Berlin: Suhrkamp.  
- Reckwitz, Andreas (2017): Die Gesellschaft der Singularitäten. Zum Strukturwandel der 

Moderne. Berlin: Suhrkamp.  
- Seyfert, Robert/Roberge, Jonathan (Hrsg.) (2016): Algorithmic Cultures. Essays on Me-

aning, Performance and New Technologies. London: Routledge.  
- Bauman, Zygmunt/Lyon, David (2013): Liquid Surveillance. A Conversation. Cam-

bridge: Polity Press.  
- Kitchin, Rob (2014): The Data Revolution. Big Data, Open Data, Data Infrastructures 

and their Consequences. Los Angeles: Sage.  

13. Sonstiges   
Durchführung in deutscher Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS23D22 Digitale Daseinsvorsorge 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Wahlpflicht 
Verwaltungswissenschaft, insb. Di-

gital Government 
 (Prof.‘in Dr. S. Veit) 

veit@hsu-hh.de  
040-6541-4552 

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Die Studierenden 

- lernen den Begriff der Daseinsvorsorge aus politikwissenschaftlicher und historischer 
Perspektive zu kontextualisieren  

- reflektieren Anforderungen an die Daseinsvorsorge im 21. Jahrhundert 
- machen sich mit unterschiedlichen Gestaltungsalternativen der digitalen Daseinsvor-

sorge vertraut 
- reflektieren Hindernisse und Barrieren bei der Realisierung der digitalen Daseinsvor-

sorge 

2. Inhalte 
- Politikwissenschaftliche, rechtliche und historische Perspektiven auf ‚Daseinsvorsorge‘ 
- Gestaltungsfelder der digitalen Daseinsvorsorge: physische Infrastruktur, neue Dienst-

leistungen, die auf der digitalen Infrastruktur aufbauen, sowie digitale Inhalte 
- Stand und Perspektiven der Digitalen Daseinsvorsorge in Deutschland und im internati-

onalen Vergleich 
- Herausforderungen bei der Weiterentwicklung der digitalen Daseinsvorsorge 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 
Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 
HT/FT/WT 

Digitale Daseinsvorsorge S 4 6 WP HT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Seminar 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 

6. Verwendbarkeit 
Wahlpflichtmodul im wirtschafts-/sozialwissenschaftlichen Wahlpflichtbereich im DiGA-Stu-
diengang (3. Fachtrimester) 

mailto:veit@hsu-hh.de
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7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. ins-
gesamt LP 

Seminar 12 4 48  

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltungen 12 8 72  

Prüfungsleistung   60  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Referat oder Lernportfolio oder Essay. Die zur Anwendung kommende Prüfungsart wird zu 
Beginn des Trimesters vom Prüfer bzw. von der Prüferin festgelegt (nach § 11 Abs. 3 
APO). 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 

Keine besonderen Beschränkungen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
Aktuelle Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung angegeben. 

13. Sonstiges   
Durchführung in deutscher oder englischer Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS23D23 Digital Leadership / Digital Work 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Wahlpflicht 

Betriebswirtschaftslehre, insb. Digi-
tal Governance & Service Design 

(Prof. Dr. M. Heimstädt)  
Betriebswirtschaftslehre, insb. Lea-

dership and Labour Relations 
(Prof. Dr. W. Matiaske) 

 
 

heimstaedt@hsu-hh.de  
040-6541-4563 

 
matiaske@hsu-hh.de  

040-6541-3800 

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Die Studierenden lernen Aufgaben und Lösungsansätze zur Führung in Unternehmen und 
Organisationen kennen. Dies wird in ausgewählten Feldern unter Berücksichtigung digital 
gestützter Formen vertieft. Ein Schwerpunkt liegt auf der Betrachtung von Führung für eine 
gelingende digitale Transformation. Die Studierenden gewinnen zudem einen Überblick 
über zentrale Aufgabenfelder und Instrumente des betrieblichen Personalwesens im Zeital-
ter der Digitalisierung. 

2. Inhalte 
- Grundlagen zur Führung in Unternehmen und Organisationen 
- Führungsaufgaben zur digitalen Transformation 
- Digitale und agile Formen von Führung und Arbeit  
- Aufgaben, Methoden und organisationstheoretische Grundlagen zu Führung und Per-

sonalmanagement 
- Handlungsfelder und Methoden der Personalarbeit unter Berücksichtigung der Digitali-

sierung 
- (Arbeits-)Rechtliche Aspekte digitaler Formen von Arbeit und Führung 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 
Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 
HT/FT/WT 

Digital Leadership / Digital Work V 2 
6 

WP HT 

Digital Leadership / Digital Work Ü 2 WP HT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Vorlesung und Übung (Kleingruppe) 

  

mailto:heimstaedt@hsu-hh.de
mailto:matiaske@hsu-hh.de
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5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 

6. Verwendbarkeit 
Wahlpflichtmodul im wirtschafts-/sozialwissenschaftlichen Wahlpflichtbereich im DiGA-Stu-
diengang (3. Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. ins-
gesamt LP 

Vorlesung 12 2 24  

Übung 12 2 24  

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltungen 12 8 96  

Prüfungsvorbereitung und Prüfung   36  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Klausur (120 Minuten) oder mündliche Prüfung. Die zur Anwendung kommende Prüfungs-
art wird zu Beginn des Trimesters vom Prüfer bzw. von der Prüferin festgelegt (nach § 11 
Abs. 3 APO). 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 

Keine besonderen Beschränkungen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
Aktuelle Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung angegeben. 

13. Sonstiges   
Durchführung in deutscher oder englischer Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS23D24 
Sicherheitspolitische 
Herausforderungen  
der Digitalisierung 

6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Wahlpflicht 
Politikwissenschaft, insb. Politische 

Theorie  
(Prof. Dr. G. S. Schaal) 

gschaal@hsu-hh.de  

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Aus Digitalisierungsprozessen resultieren viele sicherheitspolitische Herausforderungen für 
unterschiedliche Akteure (u.a. Staat, Militär, Ökonomie und Zivilgesellschaft). Hierzu gehö-
ren u.a. Desinformationskampagnen und Informationwars (mit dem Ziel der Destabilisie-
rung von Staaten), Hackerangriffe auf kritische Infrastruktur, Hackerangriffe auf das Internet 
of Things aber auch die zunehmende Abhängigkeit von Monopolanbietern im Cloudcompu-
ting. Sicherheitspolitische Lösungen zu finden ist herausfordernd, u.a. da neue Formen der 
Governance implementiert werden müssen und die Akzeptanz von sicherheitspolitischer 
Governance in diesem Bereich (seitens der Bürger*innen aber auch seitens ökonomischer 
Akteure) (noch) kritisch ist. Das Modul beschreibt die sicherheitspolitischen Herausforde-
rungen, analysiert Optionen zur Verbesserung der Sicherheit im Spannungsfeld von Resili-
enz und Resistenz und fragt nach zukünftigen Entwicklungen in diesem Feld.  
Die Studierenden 
- kennen die sicherheitspolitischen Chancen und Herausforderungen, die aus Digitalisie-

rung für unterschiedliche Institutionen und Akteure (Staat, Militär, Ökonomie, Zivilgesell-
schaft) resultieren (u.a. Desinformation, Information);  

- kennen aktuelle Ansätze der sicherheitspolitischen Governance (u.a. Cybersecurity 
Governance); 

- kennen die Potentiale von Open Source Data für sicherheitsrelevante Bewertun-
gen/Einschätzungen/Entscheidungen; 

- kennen die Notwendigkeit der theoretisch/konzeptionellen/kulturellen Fundierung und 
Kontextualisierung von Open Source Intelligence; 

- kennen in komparativer Perspektive die rechtlichen Grundlagen der Nutzung von Open 
Source Intelligence Data. 

2. Inhalte 
- Theoretische und konzeptionelle Grundlagen sicherheitspolitischer Analysen 
- Sicherheitsgovernance 
- Konzeptionelle Grundlagen der Nutzung von Open Source Intelligence 
- Rechtliche Rahmung der Nutzung von Open Source für Intelligence 
- Aktuelle politische und sicherheitspolitische Debatten über die Nutzung von Open 

Source 

  

mailto:gschaal@hsu-hh.de
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3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 
Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 
HT/FT/WT 

Sicherheitspolitische Herausforderungen 
der Digitalisierung V 2 

6 
 

WP HT 

Seminar Sicherheitspolitische Heraus-
forderungen S 2 WP HT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Vorlesung (Kleingruppe) 
Seminar (Kleingruppe) 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 

6. Verwendbarkeit 
Wahlpflichtmodul im wirtschafts-/sozialwissenschaftlichen Wahlpflichtbereich im DiGA-Stu-
diengang (3. Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. ins-
gesamt LP 

Vorlesung 12 2 24  

Vor- und Nachbereitung der Vorlesung 12 4 48  

Seminar 12 2 24  

Vor- und Nachbereitung des Seminars 12 4 48  

Prüfungsvorbereitung und Prüfung   36  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Klausur (120 Minuten) oder mündliche Prüfung. Die zur Anwendung kommende Prüfungs-
art wird zu Beginn des Trimesters vom Prüfer bzw. von der Prüferin festgelegt (nach § 11 
Abs. 3 APO). 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 
Keine besonderen Beschränkungen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 
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12. Literaturhinweise, Skripte 
B. Akhgar et al. (eds.): Open Source Intelligence. From Strategy to Implementation. 
Springer, 2016. 

Yusif, Salifu / Hafeez.Baig, Abdul (2021): A Conceptual Model for Cybersecurity Govern-
ance. Journal of Applied Security Research, 16(4), o.S. 

13. Sonstiges   
Durchführung in deutscher oder englischer Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS24D25 
Technology & Innovation 

Management 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Wahlpflicht 

Betriebswirtschaftslehre, insb. Digi-
tal Governance & Service Design 

(Prof. Dr. M. Heimstädt) 
Betriebswirtschaftslehre, insb. 

Technologie- und Innovationsma-
nagement 

(Prof. Dr. H. Koller) 

 
heimstaedt@hsu-hh.de 

040-6541-4563  
 

koller@hsu-hh.de  
040-6541-2580 

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Die Studierenden sollen Kenntnisse zur Führung technologieorientierter Betriebe – sowohl 
privater Unternehmen als auch öffentlicher Betriebe – und Netzwerke erwerben. Dies um-
fasst die Entwicklung und Konkretisierung einer Technologiestrategie unter Berücksichti-
gung der Digitalisierung, die Führung jener Teile der Betriebe, die sich mit der Entwicklung 
neuer Technologien beschäftigen, sowie die Gestaltung von Innovationsprozessen. Nach 
Abschluss des Moduls sollen die Studierenden in der Lage sein, für private wie öffentliche 
Betriebe technologieorientierte Strategien zu entwickeln sowie Strukturen und Prozesse zur 
Umsetzung dieser Strategien zu konzipieren. Sie sollen in der Lage sein, Probleme frühzei-
tig zu erkennen, die in der Praxis im Zusammenhang mit Innovationen auftreten, und ihnen 
wirksam zu begegnen. Sie sollen sensibilisiert sein für die besonderen Herausforderungen 
einer Gestaltung von Kooperationsbeziehungen im Bereich der Forschung und Entwick-
lung. Sie sollen in der Lage sein, das Projektmanagement bei Innovationsprojekten zielge-
richtet mitzugestalten. 

2. Inhalte 
- Entwicklung, Bewertung und Konkretisierung von Technologiestrategien im Kontext der 

Digitalisierung 
- Organisation, Personalführung und Controlling als Instrumente des Technologiemana-

gements 
- Digitale Transformation und Innovationsmanagement in Unternehmen, öffentlichen Be-

trieben und Kooperationsnetzen 
- Digitale Dienstleistungsinnovationen 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 
Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 
HT/FT/WT 

Technology & Innovation 
Management V 2 6 WP WT 

mailto:heimstaedt@hsu-hh.de
mailto:koller@hsu-hh.de
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Technology & Innovation Management Ü 2  WP WT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Vorlesung und Übung (Kleingruppe) 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 

6. Verwendbarkeit 
Wahlpflichtmodul im wirtschafts-/sozialwissenschaftlichen Wahlpflichtbereich im DiGA-Stu-
diengang (4. Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. ins-
gesamt LP 

Vorlesung 12 2 24  

Übung 12 2 24  

Vor- und Nachbereitung der Lehrver-
anstaltungen 12 8 96  

Prüfungsvorbereitung und Prüfung   36  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Klausur (120 Minuten) oder mündliche Prüfung. Die zur Anwendung kommende Prüfungs-
art wird zu Beginn des Trimesters vom Prüfer bzw. von der Prüferin festgelegt (nach § 11 
Abs. 3 APO). 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 

Keine besonderen Beschränkungen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
Aktuelle Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung angegeben. 

13. Sonstiges   
Durchführung in deutscher oder englischer Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS24D26 
Organisation Theory & Network 

Management 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Wahlpflicht 

Betriebswirtschaftslehre, insb. Digi-
tal Governance & Service Design 

(Prof. Dr. M. Heimstädt) 
 

Betriebswirtschaftslehre, insb. Or-
ganisationstheorie 

(Prof. Dr. S. Duschek) 

 
 

heimstaedt@hsu-hh.de 
040-6541-4563  

 
sduschek@hsu-hh.de  

040-6541-2584 
 

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Studierende lernen in diesem Kurs aufbauend auf dem Pflichtmodul “Fundamentals of Or-
ganisation and Management” aktuelle Organisations- und Managementtheorien kennen. 
Ein besonderer Schwerpunkt dieses Moduls liegt dabei auf Theorien, die das Netzwerk als 
zentrale konzeptionelle Denkfigur der digitalen Transformation in den Blick nehmen. Studie-
rende lernen dabei zum einen Theorien kennen, die Netzwerke als Perspektive auf soziales 
und ökonomisches Handeln verstehen. Zum anderen werden Studierende mit Theorien 
vertraut gemacht, die Netzwerke als spezifische Form der interorganisationalen Beziehung 
zwischen Markt und Hierarchie verstehen. Anhand von Fallstudien und Praxisbeispielen 
werden die Studierende mit Praktiken und Problemen des Netzwerkmanagements und der 
Netzwerkentwicklung vertraut gemacht.  

2. Inhalte 
- Grundlagen, Annahmen, Gegenstandsbereiche und Erklärungen aktueller Organisati-

ons- und Managementtheorien 
- Theorien und Methoden sozialer Netzwerke 
- Formen, Management und Praxis von Netzwerken als Form der interorganisationalen 

Beziehungen 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-
Art TWS LP 

Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 
HT/FT/WT 

Organisation Theory & Network Manage-
ment V 2 

6 
WP WT 

Organisation Theory & Network Manage-
ment Ü 2 WP WT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Vorlesung und Übung (Kleingruppe) 

mailto:heimstaedt@hsu-hh.de
mailto:sduschek@hsu-hh.de
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5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 

6. Verwendbarkeit 
Wahlpflichtmodul im wirtschafts-/sozialwissenschaftlichen Wahlpflichtbereich im DiGA-Stu-
diengang (4. Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. ins-
gesamt LP 

Vorlesung 12 2 24  

Übung 12 2 24  

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltungen 12 8 96  

Prüfungsvorbereitung und Prüfung   36  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Das Modul wird mit einer Abschlussklausur (60 Minuten) am Ende des Trimesters beendet. 
Zusätzlicher Leistungsbestandteil ist die schriftliche Ausarbeitung einer Fallstudie sowie de-
ren Präsentation im Rahmen der Veranstaltung. Die Noten der Fallstudie (Präsentation und 
Hausarbeit) und der Klausur fließen zu je 50 % in die Gesamtbewertung des Moduls ein. 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 
Keine besonderen Beschränkungen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
Aktuelle Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung angegeben. 

13. Sonstiges   

Durchführung in deutscher oder englischer Sprache. 

  



45 
 
 

 

Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS24D27 
Innovation in Public Admin-

istration / Managing Public Sec-
tor Reform in the Digital Era 

6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Wahlpflicht 
Verwaltungswissenschaft 

(Prof.‘in Dr. T. Klenk) 
tanja.klenk@hsu-hh.de  

040-6541-2801  

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Die Studierenden  

- erarbeiten Wissen über Ansätze zur Gestaltung und Leitung von Innovationsprozessen;  
- verfügen über einen Überblick über die technischen, rechtlichen und organisatorischen 

Aspekte von Innovationen im öffentlichen Sektor; 
- sind sensibilisiert für die Herausforderungen der Entwicklung und der Implementation 

von Innovationen im öffentlichen Sektor. 

2. Inhalte 
- Überblick über Theorien der Entwicklung und des Managements von Innovationen  
- Reflexion der Unterschiede zwischen Innovationen im privaten und im öffentlichen Sek-

tor 
- Diskussion von Hindernissen und Treibern von Innovationen im öffentlichen Sektor  
- Erarbeitung eines vertieften Verständnisses der Rolle des öffentlichen Sektors für ge-

sellschaftliche Innovationen:  
o Öffentlicher Sektor als Promotor und Förderer von Innovationen in privaten und 

zivilgesellschaftlichen Organisationen 
o Innovationsfähigkeit des öffentlichen Sektors nach innen: innerbetriebliches Ma-

nagement und Führung von Innovationsprozessen 
- Diskussion neuer Trends zur Förderung der Innovationsfähigkeit des öffentlichen Sek-

tors (wie z.B. Open Innovation, Collaborative Innovation) 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 
Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 
HT/FT/WT 

Innovation in Public Administration /  
Managing Public Sector Reform  

in the Digital Era 
S 4 6 WP WT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Seminar 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 

mailto:tanja.klenk@hsu-hh.de
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6. Verwendbarkeit 
Wahlpflichtmodul im wirtschafts-/sozialwissenschaftlichen Wahlpflichtbereich im DiGA-Stu-
diengang (4. Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. ins-
gesamt LP 

Seminar 12 4 48  

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltungen 12 6 72  

Prüfungsvorbereitung und Prüfung   60  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Referat oder Lernportfolio oder Essay. Die zur Anwendung kommende Prüfungsart wird zu 
Beginn des Trimesters vom Prüfer bzw. von der Prüferin festgelegt (nach § 11 Abs. 3 
APO). 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 
Keine besonderen Beschränkungen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
Aktuelle Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung angegeben. 

13. Sonstiges   
Durchführung in deutscher oder englischer Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS24D28 
Risk and Crisis Management in 

the Public Sector 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Wahlpflicht 

 
Verwaltungswissenschaft, insb.  

Digital Government  
(Prof.‘in Dr. S. Veit) 

veit@hsu-hh.de  
040-6541-4552  

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Die Studierenden 
- haben Rahmenbedingungen für die Strukturierung komplexer Entscheidungen, die Ein-

beziehung von Interessengruppen und ein effektives Risikomanagement kennengelernt 
und sind befähigt, im Rahmen des Krisenmanagements strategische Prioritäten zu set-
zen und mit Zielkonflikten umzugehen; 

- haben einen Überblick über Methoden und Konzepte für Entscheidungs- und Risiko-
analysen erhalten und gelernt, wie diese in wichtigen Entscheidungsbereichen und -si-
tuationen des öffentlichen Sektors eingesetzt werden und Entscheidungen unterstützen 
können;  

- haben durch die Analyse von Fällen (Krisen/Katastrophen) aus verschiedenen Perspek-
tiven (Akteure, Disziplinen) ihre Fähigkeit gestärkt, Risiken des Scheiterns einzuschät-
zen und zu geeigneten Strategien der Risikominderung und des Krisenmanagements 
beizutragen. 

2. Inhalte 
- Analyse des Standes der verwaltungswissenschaftlichen Forschung zu Krisenmanage-

ment und Resilienz 
- Analyse der Rahmenbedingungen für die Strukturierung komplexer Entscheidungen, 

die Einbeziehung von Interessengruppen und ein effektives Risikomanagement im öf-
fentlichen Sektor 

- Vermittlung von Methoden und Konzepte für Entscheidungs- und Risikoanalysen 
- Analyse komplexer Fälle (gescheiterte Politiken, Katastrophen, Krisen) anhand ausge-

wählter theoretischer Bezugsrahmen und aus verschiedenen Perspektiven (Rationalitä-
ten der Akteure, Komplexität der Entscheidungssituationen und Rahmenbedingungen) 
mit dem Ziel, Kausalzusammenhänge und Muster zu erkennen, Risiken besser ein-
schätzen und Beiträge zu geeigneten Strategien der Risikominderung und des Krisen-
managements leisten zu können 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 
Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 
HT/FT/WT 

Risk and Crisis Management  
in the Public Sector S 4 6 WP WT 

mailto:veit@hsu-hh.de
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4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Seminar (Kleingruppe) 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 

6. Verwendbarkeit 
Wahlpflichtmodul im wirtschafts-/sozialwissenschaftlichen Wahlpflichtbereich im DiGA-Stu-
diengang (4. Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. ins-
gesamt LP 

Seminar 12 4 48  

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltungen 12 8 96  

Prüfungsvorbereitung und Prüfung   36  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Klausur (120 Minuten) oder mündliche Prüfung. Die zur Anwendung kommende Prüfungs-
art wird zu Beginn des Trimesters vom Prüfer bzw. von der Prüferin festgelegt (nach § 11 
Abs. 3 APO). 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 
Keine besonderen Beschränkungen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
Aktuelle Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung angegeben. 

13. Sonstiges   
Durchführung in deutscher oder englischer Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS24D29 Law in the Digital Age 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Wahlpflicht 

Weitere Juraprofessur(N.N.) 
Professur für Bürgerliches Recht, 

Handels-, Gesellschafts-, Wirt-
schafts- und Steuerrecht 

(Prof. Dr. G. Reiner) 

N.N. 
 

guenter.reiner@hsu-hh.de  
040/6541-2621 

(Sekretariat) 

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Ziel des Moduls ist es, die Studierenden mit den disruptiven Entwicklungen der Digitalisie-
rung in verschiedenen Bereichen des Rechts vertraut zu machen. Sie sollen in die Lage ver-
setzt werden, sich in diesen Bereichen zu orientieren und zu einem gewissen Grad die ein-
schlägigen Normen mit Verständnis anzuwenden und kritisch zu bewerten. 

2. Inhalte 
Das Modul besteht aus je zwei Vorlesungen. Sie werden aus einem Pool von Veranstaltun-
gen zum oberbegrifflichen Thema „Law in the Digital Age“ zusammengestellt, die aus Kapa-
zitätsgründen jeweils nicht jährlich angeboten werden können. Angedacht sind insbeson-
dere die folgenden Themen:  

- Digital EU Legislation 
- Blockchain & AI in Law 
- Legal Tech, Big Data und statistische Methoden im Recht 
- Data Protection Law 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 
Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 

HT/FT/ 
WT 

Law in the Digital Age I V 2 
6 

WP WT 

Law in the Digital Age II V 2 WP WT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Vorlesung 
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5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Die Studierenden sollten ein Grundverständnis für rechtswissenschaftliche Fragestellungen 
mitbringen. Fundierte Erfahrungen aus einer rechtswissenschaftlichen Veranstaltung im 
Umfang von mindestens 2 TWS (SWS) reichen aus.  

6. Verwendbarkeit 
Wahlpflichtmodul im wirtschafts-/sozialwissenschaftlichen Wahlpflichtbereich im DiGA-Studi-
engang (4. Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. ins-
gesamt LP 

Vorlesung I 12 2 24  

Vorlesung II 12 2 24  

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltungen 12 8 96  

Prüfungsvorbereitung und Prüfung   36  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Jede Veranstaltung ist Gegenstand einer Teilprüfung (Klausur von 60 Minuten, Hausarbeit 
oder mündliche Prüfung); die Noten fließen zu je 50 % in die Gesamtbewertung des Moduls 
ein. Die zur Anwendung kommende Prüfungsart wird zu Beginn des Trimesters vom Prüfer 
bzw. von der Prüferin festgelegt (nach § 11 Abs. 3 APO). 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 
Unbegrenzt 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
- 

13. Sonstiges   
Durchführung je nach Veranstaltung in deutscher oder englischer Sprache  
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS24D30 
Theorie und Praxis digitalisierter 

Demokratien 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Wahlpflicht 
Politikwissenschaft, insb. Politische 

Theorie  
(Prof. Dr. G.S. Schaal) 

gschaal@hsu-hh.de 

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Die Studierenden lernen jene Theorien, Konzepte und algorithmischen Methoden, die sie 
dazu befähigen, eigenständig Bedeutung von Prozessen der Digitalisierung für zentrale Di-
mensionen von Demokratie (v.a. normative, rechtliche, institutionelle, prozedurale) in inter-
disziplinärer Perspektive zu analysieren. 

2. Inhalte 
Das Modul besteht aus zwei Seminaren und legt methodisch besonderen Wert auf die sys-
tematische Verbindung von Theorie und empirischer Analyse. Im Zentrum des Moduls 
steht die Frage, welche Herausforderungen für die liberale Demokratie und normative De-
mokratietheorie aus Prozessen der Digitalisierung resultieren. Es wird davon ausgegangen, 
dass „analoge“ Prozesse in den nächsten Jahren nicht durch „digitale“ ersetzt werden, son-
dern beide parallel existieren. Hieraus folgt erstens, dass gerade die Schnittstellen zwi-
schen „analog“ und „digital“ von zentraler Bedeutung sind, und zweitens, dass die Analyse 
der digitalen Transformationen nur vor dem Hintergrund einer umfassenden Analyse des 
„analogen“ Status Quo liberaler Demokratie und normativer Demokratietheorie erfolgen 
kann.  
Im Seminar „Analoge und digitale Demokratietheorien“ werden die wichtigsten Werke der 
„analogen“ zeitgenössischen Demokratietheorie rezipiert und daraufhin befragt, welche 
normativen Leitideen und institutionellen Arrangements sie spezifizieren. Darauf aufbauend 
werden die wichtigsten Werke der „digitalen“ Demokratietheorie daraufhin befragt, ob „ana-
loge“ Werte, Normen, Leitideen, Grundrechte unter Bedingungen der Digitalisierung noch 
adäquat sind oder ergänzt oder ersetzt werden müssen.  
Das Seminar „Herausforderungen digitalisierter demokratischer Gesellschaften“ rezipiert 
einerseits empirische Studien zu den großen „analogen“ politischen Herausforderungen 
von Demokratien - u.a. wachsende ökonomische Ungleichheit, sinkende politische Gleich-
heit, Klimawandel – sowie andererseits die wichtigsten Studien zu aktuellen Herausforde-
rungen durch Digitalisierung. Themen sind hierfür u.a. Hybrid Threats, Blockchain, Informa-
tionskapitalismus, digitale politische Beteiligungsformen.  
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3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 
Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 
HT/FT/WT 

Analoge und digitale 
Demokratietheorien S 2  

6 
 

WP WT 

Herausforderungen digitalisierter  
demokratischer Gesellschaften S 2 WP FT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Textstudium, Impulsreferate, Diskussionen, Gruppenarbeit, Computersimulationen 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 

6. Verwendbarkeit 
Wahlpflichtmodul im wirtschafts-/sozialwissenschaftlichen Wahlpflichtbereich im DiGA-Stu-
diengang (4./5. Fachtrimester). Zugleich sind die Lehrveranstaltungen Bestandteil des 
Pflichtmoduls WS21P25 im Masterstudiengang Vergleichende Demokratieforschung. 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. ins-
gesamt LP 

Seminar „Analoge und digitale Demokratiethe-
orien“ 12 2 24  

Vor- und Nachbereitung   48  

Seminar „Herausforderungen digitalisierter de-
mokratischer Gesellschaften“ 12 2 24  

Vor- und Nachbereitung   48  

Prüfungsvorbereitung (mdl. Prüfung)   36  

Summe   180 6 

8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Mündliche Prüfung. Die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen gemäß § 10 
Abs. 3 APO ist Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung. 

9. Dauer des Moduls 
Zwei Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 
Max. 25 Teilnehmer/innen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 
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12. Literaturhinweise, Skripte 
- Lembcke, Oliver/Ritzi, Claudia/Schaal, Gary S. (Hrsg.) (2016): Demokratietheorie. 

Band 1 und 2. Wiesbaden: Opladen.  
- Borgman, Christine L. (2015): Big Data, Little Data, No Data. Scholarship in the Net-

work World. Cambridge: MIT Press.  
- Epstein, Ben (2018): The Only Constant is Change. Technology, Political Communi-

cation and Innovation over Time. Oxford: Oxford University Press. 

13. Sonstiges   
Durchführung in deutscher Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS22D41 
Large-scale Data Management & 

Big Data Analytics 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Wahlpflicht 
Hybrid Intelligence 

(Prof. Dr. R. Büttner) buettner@hsu-hh.de  

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Die Studierenden  
- können die Relevanz und grundsätzliche Handlungsfelder eines umfassenden Daten-

managements in Organisationen aus strategischer Perspektive erörtern; 
- können grundlegende Arten von Informationen und deren Repräsentation als Daten be-

schreiben;  
- können klassische Methoden der konzeptionellen Datenmodellierung anwenden und 

auf dieser Basis relationale Datenbanksysteme umsetzen; 
- können über das relationale Modell hinausgehende Formen der Datenverwaltung be-

schreiben; 
- kennen Ansätze zur Repräsentation, Analyse und Verfügbarmachung von gering bzw. 

semistrukturierten Informationen (z.B. Texte und Social-Media-Daten); 
- können datengestützte Analysemethoden zur Unterstützung betrieblicher Planungs- 

und Entscheidungsprozesse beschreiben und anwenden. 

2. Inhalte 
- Datenmanagement in Organisationen, Data Governance 
- ER-Modellierung und relationale Datenbanksysteme, SQL 
- Data Warehouses 
- NoSQL-Datenbanken 
- Big Data Analytics 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 

Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 
Wahlpflicht 

(WP) 

HT/FT/WT 

Large-scale Data Management  
& Big Data Analytics V 2 

6 
WP FT 

Large-scale Data Management  
& Big Data Analytics Ü 2 WP FT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Vorlesung und Übung (Kleingruppe) 
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5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 

6. Verwendbarkeit 
Wahlpflichtmodul im informatisch-quantitativen Wahlpflichtbereich im DiGA-Studiengang (2. 
Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. insgesamt LP 

Vorlesung 12 2 24  

Übung 12 2 24  

Vor- und Nachbereitung der Lehrver-
anstaltungen 
 

12 8 96  

Prüfungsvorbereitung/Prüfung   36  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Mündliche Prüfung oder Projektleistung. Die zur Anwendung kommende Prüfungsart wird 
zu Beginn des Trimesters vom Prüfer bzw. von der Prüferin festgelegt (nach § 11 Abs. 3 
APO). 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 

Keine besonderen Beschränkungen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
Aktuelle Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung angegeben. 

13. Sonstiges   
Durchführung in deutscher oder englischer Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS22D42 
Algorithmic Problem Solving 

and Programming 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Wahlpflicht 

Hybrid Intelligence 
 (Prof. Dr. R. Büttner) 

Betriebswirtschaftslehre, insb. Wirt-
schaftsinformatik  
(Prof. Dr. A. Fink) 

buettner@hsu-hh.de  
 

andreas.fink@hsu-hh.de  
040/6541-2857 

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Die Studierenden können die prinzipielle Funktionsweise einer automatischen Informations-
verarbeitung basierend auf algorithmischen Abläufen beschreiben. Sie kennen grundle-
gende Konzepte einer softwarebasierten Problemlösung und können solche für typische 
Aufgabenstellungen anwenden und bezüglich Korrektheit und Effizienz bewerten. Die Stu-
dierenden beherrschen Grundlagen der Programmierung und können unter Verwendung 
moderner Softwarewerkzeuge Programme zur algorithmischen Lösung abgegrenzter Prob-
lemstellungen entwickeln, untersuchen und hierauf aufbauend die Aspekte Transparenz 
und Vertrauenswürdigkeit von Software reflektieren. 

2. Inhalte 
Behandelt werden algorithmisches Denken und Problemlösungsstrategien, die Problemab-
straktion anhand typischer Arten von Problemen mit entsprechenden Anforderungen an Al-
gorithmen, ausgewählte klassische Algorithmen und Datenstrukturen sowie theoretische 
und experimentelle Ansätze zur Analyse von Algorithmen. Dies ist verbunden mit einer Ein-
führung in das Programmieren mit einer modernen Programmiersprache. Auf dieser Basis 
werden in kleingruppenbasierter Softwareprojektarbeit algorithmisch orientierte Aufgaben-
stellungen bearbeitet (Programmentwicklung und Analyse). 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 
Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 
HT/FT/WT 

Algorithmic Problem Solving  
and Programming V/Ü 4 6 WP FT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Integration von Vorlesung und Übungsanteilen am Rechner, Projektarbeit teilweise in Grup-
penarbeit, Kleingruppe im PC-Labor 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 

mailto:buettner@hsu-hh.de
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6. Verwendbarkeit 
Wahlpflichtmodul im informatisch-quantitativen Wahlpflichtbereich im DiGA-Studiengang (2. 
Fachtrimester). 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. ins-
gesamt LP 

Vorlesung und Übung 12 4 48  

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltungen, 
Hausaufgaben 6 11 66  

Erstellung Projektarbeit 6 11 66  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Projektleistung 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 

Begrenzung gemäß Kapazität des PC-Labors auf maximal 27 Teilnehmer/innen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
Ausschnitte aus P.J. Denning, M. Tedre, Computational Thinking, MIT Press, 2019 sowie 
T.H. Cormen, C.E. Leiserson, R.L. Rivest, C. Stein, Introduction to Algorithms, Fourth Edi-
tion, MIT Press, 2022.  
Weitere Hinweise auf Literatur und Materialien werden zu Beginn der Veranstaltung unter 
Berücksichtigung der verwendeten Programmiersprache angegeben. 

13. Sonstiges   
Durchführung in deutscher oder englischer Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS23D43 Human Machine Collaboration 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Wahlpflicht 
Hybrid Intelligence  

(Prof. Dr. R. Büttner) buettner@hsu-hh.de  

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Die Studierenden 
- kennen Modelle, Möglichkeiten und Grenzen zum Verstehen maschineller/algorithmi-

scher Intelligenz bzw. Entscheidungsfindung/Aufgabenerledigung; 
- können grundsätzliche Formen des komplementären Zusammenspiels von menschli-

cher (individueller sowie kollektiver) und maschineller/algorithmischer Intelligenz be-
schreiben; 

- können Potenziale sowie Vor- und Nachteile menschlicher und maschineller/algorithmi-
scher Intelligenz in bestimmen Anwendungszusammenhängen beurteilen; 

- kennen Gestaltungsmöglichkeiten der Mensch-Maschine-Kommunikation/Interaktion 
und können solche anhand ausgewählter Fallbeispiele umsetzen. 

2. Inhalte 
- Explainable AI in Abhängigkeit bestimmter Verfahren (Algorithmen, maschinelles Ler-

nen) 
- Human-AI-Collaboration (Design-Prinzipien, Formen, Technologien) 
- Human-Computer-Interaction (HCI) inkl. Usability Engineering & User Experience De-

sign 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 
Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 
HT/FT/WT 

Human Machine Collaboration V/Ü 2 
6 

WP HT 

Human Machine Collaboration Ü 2 WP HT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Vorlesung und Übung (Kleingruppe) 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 
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6. Verwendbarkeit 
Wahlpflichtmodul im informatisch-quantitativen Wahlpflichtbereich im DiGA-Studiengang (3. 
Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. ins-
gesamt LP 

Vorlesung 12 2 24  

Übung 12 2 24  

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltungen 12 6 72  

Prüfungsvorbereitung und Prüfung   60  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Mündliche Prüfung oder Projektleistung oder Hausarbeit mit Kurzvortrag. Die zur Anwen-
dung kommende Prüfungsart wird zu Beginn des Trimesters vom Prüfer bzw. von der Prü-
ferin festgelegt (nach § 11 Abs. 3 APO). 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 

Keine besonderen Beschränkungen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
Aktuelle Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung angegeben. 

13. Sonstiges   
Durchführung in deutscher oder englischer Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS23D44 
Process Intelligence 

and Automation 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Wahlpflicht 
Hybrid Intelligence  

(Prof. Dr. R. Büttner) buettner@hsu-hh.de  

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Die Studierenden 
- können grundlegende Formen des Geschäftsprozessmanagements reflektierend be-

schreiben und kennen zugehörige Herangehensweisen zur IT-gestützten Steuerung 
bzw. (Teil-)Automatisierung und Optimierung von Geschäftsprozessen; 

- kennen die grundlegenden Geschäftsprozessmuster und können diese bei der Model-
lierung von Geschäftsprozessen anwenden;  

- können die Voraussetzungen und Ziele des klassischen Workflow Managements erläu-
tern (Modellierung und Automatisierung bzw. automatische Steuerung wohlstrukturierter 
repetitiver Geschäftsprozesse) und entsprechende Abläufe in einem zu gestaltenden 
Workflow-Management-System beschreiben; 

- kennen Methoden des Process Mining (unter Zugriff auf involvierte IT-Systeme dort er-
sichtliche Spuren abgewickelter Geschäftsprozesse erfassen und hiermit Wissen zu 
Geschäftsprozessen ableiten und dies für bestimmte Zwecke nutzbar machen) und 
können diese praktisch anwenden; 

- kennen Robotic Process Automation als praxisorientierten Ansatz zur digitalen Substitu-
tion von Menschen bei geeigneten repetitiven Tätigkeiten bei der Interaktion mit IT-Sys-
temen und können diesen Ansatz exemplarisch umsetzen. 

2. Inhalte 
- Grundlagen zur Analyse, Optimierung und IT-gestützten Steuerung von  

(Geschäfts-)Prozessen 
- Modellierung von Geschäftsprozessen (z.B. gemäß BPMN) 
- Klassisches Workflow-Management 
- Process Mining & Process Intelligence (Discovery, Conformance checking, Decision 

mining, Organisational mining, Operational support, Performance analysis) 
- Robotic Process Automation 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 
Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 
HT/FT/WT 

Process Intelligence and Auto-
mation V 2 

6 
WP HT 

Process Intelligence and Auto-
mation Ü 2 WP HT 

mailto:buettner@hsu-hh.de
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4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Vorlesung und Übung (Kleingruppe) 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 

6. Verwendbarkeit 
Wahlpflichtmodul im informatisch-quantitativen Wahlpflichtbereich im DiGA-Studiengang (3. 
Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche 
Std. 

insge-
samt 

LP 

Vorlesung 12 2 24  

Übung 12 2 24  

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltungen 12 8 96  

Prüfungsvorbereitung und Prüfung   36  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Klausur (120 Minuten) oder mündliche Prüfung oder Projektleistung. Die zur Anwendung 
kommende Prüfungsart wird zu Beginn des Trimesters vom Prüfer bzw. von der Prüferin 
festgelegt (nach § 11 Abs. 3 APO). 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 

Keine besonderen Beschränkungen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
z.B.: R. Laue, A. Koschmider, D. Fahland: Prozessmanagement und Process-Mining, De 
Gruyter Studium, 2021; W. van der Aalst: Process Mining - Data Science in Action, Sprin-
ger, 2016. 

13. Sonstiges   
Durchführung in deutscher oder englischer Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS23D45 
Visualisation of Data 
& Augmented Reality 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Wahlpflicht 
Hybrid Intelligence  

(Prof. Dr. R. Büttner) buettner@hsu-hh.de  

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Die Studierenden  
- sind mit unterschiedlichen Möglichkeiten der Datenvisualisierung vertraut und können 

die für unterschiedliche Datentypen und Fragestellungen geeignete(n) Arte(n) der Visu-
alisierung identifizieren; 

- können diese praktisch am Computer umsetzen und die Ergebnisse interpretieren;  
- können (ggf. Zielgruppen-spezifische) Grundprinzipien erörtern, die bei der Datenvisua-

lisierung zu beachten sind; 
- kennen die Grundprinzipien und grundlegende Techniken von Virtual & Augmented Re-

ality (VR/AR); 
- können exemplarisch Anwendungen von VR/AR beschreiben und erörtern. 

2. Inhalte 
- Einfache Grafiken für diskrete und stetige sowie uni-, bi- und multivariate Daten 
- Grafiken für speziellere Datentypen, z.B. zeitlich-räumliche Daten, funktionale Daten, 

Text- oder Netzwerk-Daten 
- Einführung in die Virtual & Augmented Reality: menschliche Informationsverarbeitung 

und Wahrnehmung, virtuelle Welten, Tracking, Eingabe- und Ausgabegeräte, etc. 
- Ausgewählte Anwendungen/Case Studies, z.B. zur Visualisierung von 3D-Daten mit 

Hilfe von VR/AR 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 

Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 
Wahlpflicht 

(WP) 

HT/FT/WT 

Visualisation of Data & 
Augmented Reality V 2 6 WP HT 

Visualisation of Data & 
Augmented Reality Ü 2 6 WP HT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Vorlesung und Übung (Kleingruppe) 
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5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine 

6. Verwendbarkeit 
Wahlpflichtmodul im informatisch-quantitativen Wahlpflichtbereich im DiGA-Studiengang (2. 
Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. insge-
samt LP 

Vorlesung 12 2 24  

Übung 12 2 24  

Vor- und Nachbereitung der Lehrveran-
staltungen 
 

12 8 96  

Prüfung/ Prüfungsvorbereitung   36  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Mündliche Prüfung oder Projektleistung. Die zur Anwendung kommende Prüfungsart wird 
zu Beginn des Trimesters vom Prüfer bzw. von der Prüferin festgelegt (nach § 11 Abs. 3 
APO).  

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 

Keine besonderen Beschränkungen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
Aktuelle Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung angegeben. 

13. Sonstiges   
Durchführung in deutscher oder englischer Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS23M18 Statistical Computing 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Wahlpflicht 

Quantitative Methoden der Wirt-
schaftswissenschaften 
 (Prof. Dr. J. Gertheiss) 

 
Rechnergestützte Statistik  

(Prof. Dr. S. Knoth)  

 
jan.gertheiss@hsu-hh.de  

040-6541-2985 
 

knoth@hsu-hh.de  
040/6541-3400 

 
 

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Nach dem Besuch des Moduls können die Studierenden statistische Fragestellungen unter 
Einsatz von mathematisch-statistischen Softwarepaketen bearbeiten. Sie sind befähigt, die 
gestellten Probleme zu analysieren und eigenständig Programmcodes zu deren Lösung zu 
verfassen, z. B. durch Einsatz geeigneter numerischer Verfahren oder Simulationsverfah-
ren. 

2. Inhalte 
- Entwicklung von Programmen mittels gängiger mathematisch-statistischer Software 
- Einsatz numerischer Verfahren (z. B. Optimierung, Approximation) 
- Nichtparametrische Dichteschätzung 
- Erzeugung von Zufallszahlen (Verfahren, Verteilungen, etc.) 
- Simulation stochastischer Modelle (z. B. Prozesse, multivariate Phänomene) 
- Computer-intensive Techniken (z. B. Resampling) 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 

Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 
Wahlpflicht 

(WP) 

HT/FT/WT 

Statistical Computing V 4 6 WP HT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Vorlesung mit integrierter Computerübung (Kleingruppe) 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Die Studierenden sollten solide Kenntnisse zu den Inhalten aus den Modulen „Quantitative 
Methoden I-III“ (siehe die Bachelor-Studiengänge VWL, BWL, Logistik) mitbringen.  
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6. Verwendbarkeit 
Wahlpflichtmodul in den Master-Studiengängen VWL und Logistik sowie im Master-Studi-
engang BWL / Studienschwerpunkte „Logistikmanagement“ und „Risikomanagement“ (ma-
thematischer Zweig), Wahlpflichtmodul im informatisch-quantitativen Wahlpflichtbereich im 
DiGA-Studiengang (3. Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. ins-
gesamt LP 

Vorlesung 12 4 48  

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltungen, 
Bearbeitung des Übungsblatts 12 6 72  

Prüfungsvorbereitung und Prüfung   60  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Klausur (120 Minuten) oder mündliche Prüfung oder Hausarbeit mit Kurzvortrag. Die zur 
Anwendung kommende Prüfungsart wird zu Beginn des Trimesters vom Prüfer bzw. von 
der Prüferin festgelegt (nach § 11 Abs. 3 APO). 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 

Unbegrenzt 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
- M.L. Rizzo: Statistical computing with R. Chapman and Hall/CRC, Boca Raton, 2008 
- U. Ligges: Programmieren mit R. Springer, 2. Aufl., 2006. 
- W. Schweizer: MATLAB kompakt. Oldenbourg, 5. Auflage, 2013. 
- C.H. Weiß: Mathematica und Wolfram Language. De Gruyter Oldenbourg, 2017. 

13. Sonstiges   
Durchführung in deutscher Sprache. 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS23M12 Spiel- und Entscheidungstheorie 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Wahlpflicht 
Angewandte Stochastik & Risiko-

management 
 (Prof. Dr. G. Frahm) 

frahm@hsu-hh.de  
040-6541-2378 

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Nach dem Besuch des Moduls sind die Studierenden mit dem Begriff der Rationalität ver-
traut. Sie können Entscheidungsprobleme unter Ungewissheit (Risiko, Unsicherheit und 
Mehrdeutigkeit) in ihre Bestandteile dekomponieren und erklären, auf welche Art und 
Weise ein rationales Individuum seine Entscheidungen trifft. Die Studierenden können ein- 
und mehrstufige Entscheidungsprobleme mit Hilfe des Erwartungsnutzenkalküls lösen. Sie 
sind mit der Rückwärtsinduktion vertraut und wissen, wie man die individuelle Einstellung 
zum Risiko in einer Nutzenfunktion ausdrückt. Sie sind fähig, konstante absolute und kon-
stante relative Risikoaversion abzubilden. Die Studierenden können eine Brücke von der 
Entscheidungstheorie zur Spieltheorie schlagen. Sie sind mit den elementaren Lösungsver-
fahren der Spieltheorie vertraut (Dominanz, Nash-Gleichgewicht, Pareto-Effizienz und Per-
fektheit). Sie kennen materiale und indikative Konditionale und können deren Bedeutung im 
Rahmen der Spieltheorie einschätzen. Sie sind außerdem mit der Lösung typischer Spiele 
(Gefangenendilemma, Koordinationsspiele, Antikoordinationsspiele und Diskoordinations-
spiele) vertraut. 

2. Inhalte 
- Prozedurale Rationalität und Konsistenz 
- Problemanalyse (Ziele und Präferenzen, Aktionen, Umweltzustände und Konsequen-

zen) 
- Ungewissheit (Risiko, Unsicherheit und Mehrdeutigkeit), Objektivismus vs. Subjektivis-

mus 
- Rechenregeln für Wahrscheinlichkeiten 
- Darstellung und Lösung von Entscheidungsproblemen 
- Dominanzprinzip, Erwartungsnutzen, Risikoeinstellung und Anfangsvermögen 
- Konstante absolute und konstante relative Risikoaversion und ausgewählte Nutzen-

funktionen 
- Spieltheorie vs. Entscheidungstheorie, kooperative vs. nicht-kooperative Spieltheorie, 

extensive vs. strategische Form, vollkommene vs. vollständige Information 
- Klassische Lösungsverfahren der Spieltheorie (Dominanz, Nash-Gleichgewicht, Pareto-

Effizienz und Perfektheit) 
- Materiale und indikative Konditionale, Kontrafaktuale 
- Gefangenendilemma, Koordinationsspiele, Antikoordinationsspiele und Diskoordinati-

onsspiele 
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3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-
Art TWS LP 

Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 
HT/FT/WT 

Spiel- und Entscheidungstheorie V/Ü 4 6 WP HT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Vorlesung mit integrierter Übung (Kleingruppe) 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Die Studierenden sollten solide Kenntnisse zu den Inhalten aus den Modulen „Quantitative 
Methoden I-III“ (siehe die Bachelor-Studiengänge VWL, BWL, Logistik) mitbringen.  

6. Verwendbarkeit 
Pflichtmodul im Master-Studiengang BWL im Studienschwerpunkt Risikomanagement, 
Wahlpflichtmodul in den Studienschwerpunkten Innovations- und Netzwerkmanagement 
und Logistikmanagement sowie Wahlpflichtmodul im Master-Studiengang Logistik und im 
informatisch-quantitativen Wahlpflichtbereich im DiGA-Studiengang (3. Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. ins-
gesamt LP 

Vorlesung und Übung 12  4 48  

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltun-
gen, Bearbeitung des Übungsblatts 12 6 72  

Prüfungsvorbereitung und Prüfung   60  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Klausur (120 Minuten) oder mündliche Prüfung. Die zur Anwendung kommende Prüfungs-
art wird zu Beginn des Trimesters vom Prüfer bzw. von der Prüferin festgelegt (nach § 11 
Abs. 3 APO). 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 

Unbegrenzt 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 
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12. Literaturhinweise, Skripte 
- F. Eisenführ, M. Weber, T. Langer: Rationales Entscheiden. 5. Aufl., Springer, 2010. 
- C. Rieck: Spieltheorie. Christian Rieck Verlag, 2015. 

13. Sonstiges   
Durchführung in deutscher Sprache. 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS24D46 Applied Data Analysis Project 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Wahlpflicht 

 
Hybrid Intelligence  

(Prof. Dr. R. Büttner)  
 

buettner@hsu-hh.de  

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Die Studierenden sind in der Lage, neueste Data Analysis Methoden (insb. der Bereiche 
Machine/Deep Learning, Text Mining und Time Series Analysis) in komplexen betriebswirt-
schaftlichen und unternehmerischen Problemstellungen anzuwenden, um problem- und da-
tenadäquate Analyse- und Prognosemodelle in einer geeigneten Programmiersprache 
(bspw. R oder Python) zu erstellen, zu evaluieren, zu optimieren und einem wissenschaftli-
chen Fachpublikum zu präsentieren. 
Insbesondere können die Studierenden 
- einen zur Verfügung gestellten Datensatz mit Hilfe geeigneter Methoden und Software 

analysieren und spezifische an sie gestellte Forschungsfragen beantworten bzw. fun-
diert darlegen, weshalb diese mit den verfügbaren Daten nicht beantwortet werden kön-
nen; 

- die zur Verfügung gestellten Daten geeignet visualisieren und ihre Analysen mit Hilfe 
geeigneter Graphiken veranschaulichen;  

- ihre Analysen, Interpretationen und Schlussfolgerungen in einem Abschlussbericht so-
wie einer Präsentation geeignet aufbereiten und vermitteln. 

2. Inhalte 
Die Veranstaltung umfasst ausgewählte Problemstellungen der gesamten Data Analysis 
Prozesskette (u.a. Datenerhebung, Methodenadaption und -weiterentwicklung, Visualisie-
rung). 

- Vorstellung und Vergabe der Projekte 
- Einlesen des Datensatzes 
- Modellbildung bzw. -adaption 
- Initiale (deskriptive) Analyse und Visualisierung mit Zwischenpräsentation und Feed-

back 
- Vorläufiger Abschluss der Analysen und Abschlusspräsentation (mit Feedback-Ge-

spräch) 
- Verfassen des Abschlussberichts (Hausarbeit), ggf. unter Berücksichtigung des Feed-

backs zur Abschlusspräsentation 
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3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 
Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 
HT/FT/WT 

Applied Data Analysis Project Projektseminar 4 6 WP WT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Integration von Vorlesung und Übungsanteilen am Rechner, Projektarbeit teilweise in Grup-
penarbeit, Kleingruppe im PC-Labor 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Die Studierenden sollten inhaltliche Vorkenntnisse aus dem informatisch-quantitativen 
Wahlpflichtbereich mitbringen. Bitte konkrete Ankündigung der anbietenden Professur im 
jeweiligen Studienjahr beachten.  

6. Verwendbarkeit 
Wahlpflichtmodul im informatisch-quantitativen Wahlpflichtbereich im DiGA-Studiengang (4. 
Fachtrimester). 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. ins-
gesamt LP 

Projektseminarsitzungen 12 4 48  

Analysen und Präsentationen   66  

Verfassen des Abschlussberichts (Hausarbeit)   66  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Projektleistung. Die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen gemäß § 10 Abs. 
3 APO ist Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung. 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 

Begrenzung aus didaktischen Gründen auf maximal 12 Teilnehmer/innen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
Aktuelle Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung angegeben. 

13. Sonstiges   
Durchführung in deutscher oder englischer Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS24D47 
High Performance Computing 

Project 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Wahlpflicht 

Hybrid Intelligence  
(Prof. Dr. R. Büttner)  

Betriebswirtschaftslehre, insb. Wirt-
schaftsinformatik  
(Prof. Dr. A. Fink) 

buettner@hsu-hh.de  
andreas.fink@hsu-hh.de  

040-6541-2857 

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Die Studierenden  
- kennen Potenziale von High Performance Computing (HPC), insb. Graphics Processing 

Unit (GPU)-Lösungen; 
- lernen ausgewählte Methoden, Techniken und Werkzeuge zur HPC- und GPU-Nutzung 

kennen; 
- können Methoden, Techniken und Werkzeuge praktisch anhand der HPC- und GPU-

Systeme der HSU / UniBw H und darüber hinaus für ausgewählte Aufgaben praktisch 
anwenden; 

- sind in der Lage, ihre Verfahren, Implementierungen und Ergebnisse in einem Ab-
schlussbericht sowie einer Präsentation geeignet aufzubereiten und zu vermitteln. 

2. Inhalte 
- Grundlagen zur Nutzung von HPC- und GPU-Systemen und Parallelprogrammierung 
- Vorstellung und Vergabe der Projekte 
- Verfahrensentwurf und Implementierung 
- Experimentelle Tests/Simulationen und Analysen 
- Abschlusspräsentation und Abschlussbericht   

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 
Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 
HT/FT/WT 

High Performance Computing  
Project Projektseminar 4 6 WP WT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Integration von Vorlesung und Übungsanteilen am Rechner, Projektarbeit teilweise in Grup-
penarbeit, Kleingruppe im PC-Labor 
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5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Die Studierenden sollten inhaltliche Vorkenntnisse aus dem informatisch-quantitativen 
Wahlpflichtbereich insbesondere Programmierkenntnisse mitbringen. Bitte konkrete Ankün-
digung der anbietenden Professur im jeweiligen Studienjahr beachten.  

6. Verwendbarkeit 
Wahlpflichtmodul im informatisch-quantitativen Wahlpflichtbereich im DiGA-Studiengang 
(4. Fachtrimester)  

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. ins-
gesamt LP 

Projektseminarsitzungen 12 4 48  

Implementierungen, experimentelle Analysen und 
Vorbereitung Zwischenpräsentationen   72  

Verfassen des Abschlussberichts   54  

Summe   180 6 
8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Projektleistung. Die regelmäßige Teilnahme ist Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung. 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 

Begrenzung aus didaktischen Gründen auf maximal 12 Teilnehmer/innen 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
Aktuelle Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung angegeben. 

13. Sonstiges   
Durchführung in deutscher oder englischer Sprache 
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Modul-Nummer Titel des Moduls Anzahl LP (nach ECTS): 

WS24D61 Advanced / Current Topics 6 

Modul-Typ Verantwortliche/r für das Modul E-Mail / Tel.-Nr. 

Wahlpflicht 
Alle im Themenfeld des Studien-
gangs einschlägige Professuren  

Modulbeschreibung 

1. Qualifikationsziele 
Die Studierenden erlangen Kompetenzen zu einem ausgewählten vertiefenden und/oder 
aktuellen Gebiet im Rahmen der grundsätzlichen Themenfelder des Studiengangs. Dies 
kann auch interdisziplinäre Betrachtungen unter Einbezug etwa von rechtlichen, bildungs-
wissenschaftlichen oder technischen Aspekten beinhalten. 

2. Inhalte 
Die konkreten Inhalte werden jeweils in Abhängigkeit von den betrachteten Gebieten fest-
gelegt. 

3. Modulbestandteile 

LV-Titel LV-Art TWS LP 
Pflicht (P)/ 
Wahl (W)/ 

Wahlpflicht (WP) 
HT/FT/WT 

Advanced / Current Topics V/Ü 4 6 WP WT 

4. Beschreibung der Lehr- und Lernformen 
Nach jeweiliger Ankündigung, z.B. Vorlesung (Kleingruppe) mit integrierten praktischen 
Übungen 

5. Voraussetzungen für die Teilnahme 
Keine formalen Voraussetzungen. Inhaltliche Empfehlungen nach Ankündigung. 

6. Verwendbarkeit 
Wahlpflichtmodul im DiGA-Studiengang (4. Fachtrimester) 

7. Arbeitsaufwand und Leistungspunkte 

 Wochen Std./Woche Std. ins-
gesamt LP 

Vorlesung und Übung 12 2+2 48  

Vor- und Nachbereitung 12 7 84  

Prüfungsvorbereitung/Prüfung   48  

Summe   180 6 



74 
 
 

 

8. Prüfung und Benotung des Moduls 
Mündliche Prüfung oder Hausarbeit+Kurzvortrag. Die zur Anwendung kommende Prü-
fungsart wird zu Beginn des Trimesters vom Prüfer bzw. von der Prüferin festgelegt (nach § 
11 Abs. 3 APO). 

9. Dauer des Moduls 
Ein Trimester 

10. Teilnehmer(innen)zahl 

Nach jeweiliger Ankündigung 

11. Anmeldeformalitäten 
Campus Management System 

12. Literaturhinweise, Skripte 
Nach jeweiliger Ankündigung 

13. Sonstiges   
Durchführung in englischer und/oder deutscher Sprache 
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